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i. „E-Mobilität in der Gemeinde Sprakebüll“  

ii. Absichtserklärung: „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“ 

b. Nachrichtlich: Zur Förderung als Leitprojekt: „DorfCampus Bordelum“ 
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6. Bericht aus dem Handlungsfeld Fisch 

7. Öffentlichkeitsarbeit 

 a. Bildungskonferenz 2017 

 b. Facebook 

8. Verschiedenes, Termine 
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1. Begrüßung, Protokoll der letzten Sitzung, Beschlussfähigkeit 

 

 

 Begrüßung 

 

 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

 Protokoll der letzten Sitzung 
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Nachrichten aus dem Netzwerk der AktivRegionen 

 Entwurf zur Optimierung des GAK*-Auswahlverfahrens Orts(Kern)entwicklung  

2017 auf der Grundlage des aktuellen GAK-Rahmenplans      

 Maximaler Zuschuss je Vorhaben: 450.000 € (statt 750.000 €) 

 Bagatellgrenze für öffentliche und private Projektträger: 7.500 € 

 
 

2. Nachrichten aus dem MELUR, LLUR und dem 

Netzwerk AktivRegionen 

*GAK= Gemeinschaftsauf-

gabe „Verbesserung der 

Agrarstruktur und des 

Küstenschutzes“ 
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Nachrichten aus dem Netzwerk der AktivRegionen 
 

2. Nachrichten aus dem MELUR, LLUR und dem 

Netzwerk AktivRegionen 
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2. Nachrichten aus dem MELUR, LLUR und dem 

Netzwerk AktivRegionen 

Nachrichten aus dem Netzwerk der 

AktivRegionen 

Landesweites Kooperationsprojekt = E-Carsharing 

 Nach Umfrage unter allen 22 AktivRegionen in 

S-H soll – dem Vorbild Klixbülls folgend – die 

Idee des „Dörpscar“ als landesweites 

Kooperationsprojekt (mind. 10 beteiligte AR) 

etabliert werden. 

 In einem ersten Schritt geht es jetzt um die 

Erstellung eines Leistungsbildes für die 

Erarbeitung einer landesweiten 

Potentialanalyse unter Berücksichtigung 

verschiedener Denkmodelle (Landesweite 

Marke? Zusammenarbeit NAHSH, etc.) 

 Hierzu arbeiten Vertreter der ALR, LLUR, 

MELUR und einige Regionalmanager am 

weiteren Vorgehen. 
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a. LAG-Vorstand 

 Turnusgemäße Neuwahl bei der Mitgliederversammlung am 23.11.2016 

 
 

b. Mitgliederversammlung – Bericht vom 4.7.2016 

 TOP u.a.:  

1. Änderungen der Integrierten Entwicklungsstrategie – Beschlussfassung 

o Definition öffentlicher Träger 

2. Neuwahl von Vorstandsmitgliedern 

o Peter Blohm und Armin Albers (Vertretung) vom Förderverein Haus Komet e.V. 

o Christel Hintz vom LandFrauenverband NF  

 

 

 

3. LAG AktivRegion Nordfriedsland Nord e.V. 
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Öffentliche Kofinanzierung privater Projekte 

 Förderung privater Projekte:  

– 80  % EU-Gelder,  

– 20 % öffentliche Kofinanzierung 

 Jährliches Regionalbudget zur öff. Kofinanzierung privater Projekte 

– 30.000 €, davon  

• 15.000 € von den Ämtern Südtondern und Mittleres NF 

• 15.000 € vom Land SH (jährliche Verausgabung und Abrechnung) 

 Bisher beantragte Mittel aus dem Regionalbudget  

– Landesmittel: 1.644,41 €, davon  

• Projekt „Westküsten-Gruppen-Portal“: 1.644,41 

– Kommunale Mittel: 10.000 €, davon 

• Projekt Kunstrasenplatz: 10.000 €  

 

 

 

 

4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge 
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4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge 
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Projekttitel E-Mobilität in der Gemeinde Sprakebüll 

Projektträger Gemeinde Sprakebüll  

Förderschw. Klimawandel & Energie 

Projektinhalt - Errichtung eines Doppelcarports vor der Dorfgaststätte und Installation einer 2 * 22 kW 

Ladesäule an dem Carport. Ein Anschluss steht zur „freien“ Verfügung (z.B. für Besucher 

der Gastwirtschaft oder Reisende) und einer ist für das neue Dorfauto reserviert (Dieses 

ist nicht Gegenstand der Förderung). 

- Das Fahrzeug soll als Dorfauto genutzt werden (Vorbild Klixbüll). Gefördert werden 

weitere, für den Betrieb notwendige „Infrastrukturen“: Hinweisschilder, Schlüsseltresor, 

Buchungssoftware. 

- Einwohner der Gemeinde Klixbüll haben über die eE4mobile Genossenschaft zum 

Herbst/Winter 2016 ca. 15 Elektrofahrzeuge bestellt. 

- Strom zur Versorgung der Gemeinde sollen über Direktvermarktung aus dem eigenen 

Bürgerwindpark und dem BHKW der Biogasanlage gewonnen werden. 

Projektziele - Stärkung des Ausbaus der Elektromobilität durch die Errichtung einer Ladesäule.  

- Lokale Nutzung von Wind- und BHKW-Strom  

- Einsparung von CO2-Emissionen  

- Reduzierung der Anzahl konventioneller Zweit- und Drittfahrzeuge 

Umsetzungsj. 2016/2017 Projektbewertung durch RM: 18 (Förderquote: 75%) 

Kosten 19.040,- €brutto Förderung: 12.200,- €netto 

4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge… 

4a. Zur Förderung aus dem Grundbudget 
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4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge… 

4a. Zur Förderung aus dem Grundbudget – hier: Vorinformation 

 

 

 

Gemeinwohlbilanz für Gemeinden 

 Veranstaltung „Werkstattblick Gemeinwohlökonomie – eine Option für 

Kommunen?“ 

 Freitag, den 18.11.2016 von 10-16 Uhr im Christian Jensen Kolleg in Breklum 

 Kooperationsveranstaltung des Christian Jensen Kollegs, der Akademie für 

ländliche Räume und der Gemeinwohl-Ökonomie Hamburg 

 Vorgespräch mit drei Bürgermeistern aus beiden Ämtern und Friedemann Magaard 

 Ggf. bei Resonanz:  

Förderantrag für Prozessmoderation für eine Gruppe von z.B. fünf Gemeinden 

 



12 

 

 

 

 

 

Projekttitel Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft  - landesweites Kooperationsprojekt 

Projektträger Institut für vernetztes Denken Bredeneek gUG 

Förderschw. Klimawandel & Energie / Nachhaltige Daseinsvorsorge / Innovation & Wachstum 

Projektinhalt - Teilprojekt des Verbundprojektes „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft – SH als 

Reallabor für Bürgerbeteiligung und Nachhaltigkeitshandelns“, beantragt bei der DBU* 

- Kombination von Forschung und Praxis eines neuen Projektwochenvorhabens 

- Durchführung einer jährlichen Projektwoche an 2-3 Schulen mit je 2 Klassen (in 10 AR*) 

- Inhaltliche Auseinandersetzung mit einem Thema der Region unter Einsatz des 

Vernetzten Denkens als Problemlösungskompetenz  

- Themenvorgabe durch AR (Nachhaltige Mobilität, Energieversorgung u. –nutzung, 

Ressourcennutzung, Tourismus im ländlichen Raum) unter Berücksichtigung des 

persönlichen Bezugs der Schüler/innen;  Vorstellung der Ergebnisse im LAG-Vorstand 

- Arbeitspakete: Projektmanagement, Durchführung der Projektwochen, Methodische 

Schulung d. Lehrkräfte, Landeswettbewerb, Öffentlichkeitsarbeit, Nachbereitung Projektw. 

Projektziele - Sensibilisierung für die Themen (Regional-)Politik, Nachhaltigkeit und Vernetztes Denken 

- Ermutigung der Schüler/innen, sich politisch mit eigenen Beiträgen zu konkreten Heraus-

forderungen in der eigenen Region zu engagieren - gegen allg. Politikverdrossenheit 

- Befähigung der Schüler/innen komplexe Themen durch Einsatz des Vernetzten Denkens 

ganzheitlich zu reflektieren und eigenständig lösen zu können 

Umsetzungsj. 2017-2019 Projektbewertung durch RM:    (Förderquote: 64 %) 

Kosten 294.700,- €brutto Förderung: 187.892,70 €, davon AktivRegion NF Nord: 18.789,27 

* DBU=Deutsche Bundesstiftung Umwelt    *AR=AktivRegion 

4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge 

4a. Zur Förderung aus dem Grundbudget – hier: Absichtserklärung 
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 Auszug aus der Absichtserklärung vom 31.8.2016: 

„Daher bestätigen wir Ihnen hiermit gerne unsere Absicht,  

das Projekt bei Sicherstellung der Gesamtfinanzierung mit einem Betrag  

in Höhe von insgesamt 18.789,27 EUR zu unterstützen 

– vorbehaltlich einer Zustimmung durch das zuständige Entscheidungs-

gremium.  

Eine entsprechende Entscheidungsvorlage wird unverzüglich nach einer 

Sicherstellung der Gesamtfinanzierung bzw. nach einer positiven 

Bewertung der Projektskizze durch die DBU (und einer entsprechenden 

Aufforderung zur Einreichung eines Projektantrages) erstellt.“ 

 

 

 

4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge 

4a. Zur Förderung aus dem Grundbudget – hier: Absichtserklärung 
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Projekttitel DorfCampus Bordelum 

Projektträger Gemeinde Bordelum 

Förderschw. Nachhaltige Daseinsvorsorge 

Projektinhalt - Einrichtung eines Multifunktionsgebäudes (Neubau) in direkter Nähe zur Grundschule, 

KiTa und Sportplatz mit Verbindung zu diesen Einrichtungen und unter Einbindung 

weiterer außerschulischer Nutzungen der Gemeinde 

- Umbau des Gesamtkomplexes mit einer teilweisen Neuordnung der Funktionen 

- Schaffung von 37 Stellplätzen 

Projektziele - Erhalt des Grundschulstandortes auch bei rückläufigen Schülerzahlen über Schule mit 

drei Standorten (3-B-Lösung) und jeweils eigener pädagogischer Konzeption 

- Enge Zusammenarbeit von Kiga und Schule und gemeinsame Nutzung von Räumen zur 

Gestaltung der Übergänge und verlässliche Betreuung von 7-17 Uhr (Primarhaus) 

- Starke Einbindung der Dorfgemeinschaft – Schule als dorfsozialer Mittelpunkte für 

gemeinsames Leben & Lernen 

- Generationsgerechte Aufstellung der Gemeinde 

Umsetzungsj. 2017-2019 Förderquote: 55,06 % 

Kosten 1.416.539,59 €brutto Förderung: 750.000 € 

4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge 

4b. Zur Förderung als Leitprojekt aus GAK-Mitteln- Hier: Empfehlung 



15 

 

 

4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge… 

4b. Zur Förderung als Leitprojekt aus GAK-Mitteln 

DorfCampus Bordelum 
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4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge… 

4b. Zur Förderung als Leitprojekt aus GAK-Mitteln 

DorfCampus Bordelum 
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4. Beratung & Beschlussfassung über Projektanträge… 

4a. Zur Förderung aus dem Grundbudget 

 

 

 

  Projektbewertung 

 

  Diskussion 

 

  Beschluss 
 

 Empfehlung: Leitprojektantrag „DorfCampus Bordelum 
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4c. Verfahren bei Umlaufbeschlüssen 

§ 32 / 2 Bürgerliches Gesetzbuch 

 Umlaufbeschlüsse sind möglich, wenn die Satzung die schriftliche 

Beschlussfassung nicht ausdrücklich ausschließt. 

 Der Umlaufbeschluss muss schriftlich erfolgen (per Post, per Fax,  

bei Mail muss diese tatsächlich vom betreffenden Mitglied stammen) 

 Alle Mitglieder müssen schriftlich dem Umlaufverfahren zustimmen.  

Dies kann auch formlos sein.  

 Ein Mitglied kann dem Umlaufverfahren zustimmen ohne mitzustimmen. 
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Kernthema „Kooperationsräume zur Sicherung der Daseinsvorsorge“ 

 Sachstand zu Projekten 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

  5. Bericht aus den Kernthemen  

Projekt 

Nr. 
Projektname Projektträger 

beantragtes 

Projekrtvolumen 

brutto 

beantragte 

Fördersumme 

nat. 

Kofinanzierung 

Regionalbudget 

Förder-

quote 
Punkte 

Vorstands-

beschluss 

Bewilligung 

LLUR 

2 Kümmerer Bredstedt 
Stadt 

Bredstedt 
144.000,00 € 50.000,00 € 0,00 € 34,72% 15 30.06.2015 01.12.2015 

3 Machbarkeitsstudie 

Architektenleistungen 

BildungsCampus 

Bordelum 

Gemeinde 

Bordelum 
48.746,98 € 22.112,59 € 0,00 € 55% 12 

8.10.2015 + 

18.5.2016 + 

12.7.2016 

08.12.2015+0

1.08.2016 

4 Kunstrasen TSV 

Niebüll 

TSV Rotweiß 

Niebüll 
763.674,17 € 40.000,00 € 10.000,00 € 6,48% 15 08.10.2015 11.12.2015 

10 Sportentwicklungs-

planung Bredstedt 

Stadt 

Bredstedt 
27.246,84 € 12.593,07 € 0,00 € 55 15 12.04.2016 23.05.2016 

Fördersumme gesamt 124.705,66 € 

Gesamtbudget Kernthema  751.000,00 € 

Restfördersumme 626.294,34 € 
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Netzwerkarbeit im Kernthema „Kooperationsräume“  

 Netzwerktreffen der Gemeindekümmerer in der AktivRegion NF Nord 

– Halbjährliche Austauschtreffen 

– 4. Treffen im November 2016, 15:30 h im TondernTreff 

– TOP: 

• Austausch – Was gibt es Besonderes aus der Arbeit seit dem letzten 

Treffen zu berichten? 

• „Pflegewohngemeinschaften“ bzw. „Umbau vorhandener Bausubstanz“ 

• Weiteres Vorgehen: Welche Inhalte sollen gemeinsam weiter entwickelt 

werden? 

 Workshop geplant für Herbst / Winter 2016 

– Thema: „Was sind die Inhalte meiner Arbeit als Gemeindekümmer/in - was ist 

das Anforderungsprofil meiner Arbeit?“  
 

 

 

 

  5. Bericht aus den Kernthemen  
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Netzwerkarbeit im Kernthema „Kooperationsräume“ 

 Veranstaltung „Wohnvielfalt im Alter 

– Dienstag, 19. Juli 2016, 16-20 h, TondernTreff  

– Veranstalter: TondernTreff Bredstedt, KIWA  

(Koordinierungsstelle für innovative Wohn-  

und Pflegeformen im Alter) und AktivRegion  

– Programm 

• Einführung ins Thema „Wohnvielfalt im Alter“ 

• Wohnprojekt staTThus in Husum  

• “Alle für einen – einer für alle“,  
DRK-Sozialstation Ladelund 

• Wohngemeinschaft „Alte Schule“ in Haselund 

• TondernTreff Bredstedt / Alltagshilfen Bordelum 
 /Machbarschaft Bredstedt und Umgebung 

• Aufbau eines Netzwerkes „Wir in Mildstedt“ 

• Auswertung der Wohnwünsche 

 

 

  5. Bericht aus den Kernthemen  
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Netzwerkarbeit im Kernthema 

„Kooperationsräume“ 

 Wohnen für Menschen mit Demenz 

– Besuch der Hausgemeinschaft für 

Demenzerkrankte in Hürup am 7.9.2016 

• Knut Jessen und Dirk Albrecht 
(Bürgermeister Bredstedt und 
Reußenköge)  

• Ute Petersen (TondernTreff 
Bredstedt)  

• Grit Ingwersen-Matzen und Gesa 
Junker (Pflegediakonie Bredstedt und 
Husum) 

• Irene Fuhrmann (KIWA) 

– Geplant: Treffen im Herbst für 

Besprechung der Umsetzung in Bredstedt 

 

 

  5. Bericht aus den Kernthemen  
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5. Bericht aus den Kernthemen 

Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur- Regional- und 

Qualitätstourismus“ 

 Sachstand zu Projekten: 

 

 
Projekt 

Nr. 
Projektname Projektträger 

beantragtes 

Projekrtvolumen 

brutto 

beantragte 

Fördersumme 

nat. 

Kofinanzierung 

Regionalbudget 

Förder-

quote 
Punkte 

Vorstands-

beschluss 

Bewilligung 

LLUR 

5 

Informationsportal zur 

Deichverstärkung 

Dagebüll 

Gemeinde 

Dagebüll 
55.811,00 € 25.795,00 € 0,00 € 55,00% 19 08.10.2015 14.12.2015 

6 
Westküsten-Gruppen-

Portal 

Nord-Ostsee-

Touristik 

GmbH 

85.826,54 € 6.577,63 € 1.644,41 € 28,50% 17 08.10.2015 25.05.2016 

Fördersumme gesamt 32.372,63 € 1.644,41 € 

Gesamtbudget Kernthema 535.000,00 € 

Restfördersumme 502.627,37 € 
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5. Bericht aus den Kernthemen 

Netzwerkarbeit im Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur- 

Regional- und Qualitätstourismus“ 
 

 AK Tourismus der NFT GmbH mit der AktivRegion NF Nord 

– Nächstes Treffen: Januar 2017, Bredstedt 

• TOP: Weiterentwicklung der Projektideen 

– Schietwetterbroschüre 

– Wildcampingplätze für Radfahrer und Wanderer 

– Entschleunigungsweg 

– Wandern in NF Nord 

• TOP: Austausch Aktuelles 
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Kernthemenübergreifende Netzwerkarbeit im Bildungsbereich 

 Netzwerk Bildung Nord 

– TOP beim 23. Treffen 6.6.2016 im Förderzentrum Niebüll 

– Sachstand AktivRegion 

– Vernetzung: Kurze Berichte aus den Bildungsinitiativen in Nordfriesland Nord 

– Bildungskonferenzen 

» Bericht von der Bildungskonferenz 2016 „Interkulturelle Kompetenz“ 

» Themenfindung zur Bildungskonferenz 2017 

– Vorstellung und Diskussion aktueller Bildungsthemen 

» Sinn und Zweck des Netzwerkes Bildung, Aufgaben, innovative 

Projektentwicklungen, pädagogische Ansätze, Haltungen … 

– Projektbesprechung „Plakat Außerschulische Lernorte“ 

   
 

 

 

  5. Bericht aus den Kernthemen  
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Netzwerkarbeit im Querschnittsthema „Bildung“ 

 Netzwerk Bildung Nord 

– Durchführung der 6. kreisweiten Bildungskonferenz  

am 26.5.2016 in Kooperation mit dem Christian  

Jensen Kolleg 

– Thema:  

• Interkulturelle Kompetenz - Herausforderung  
und Chancen 

– Programm: 

• Impulsreferate und Übungen zum Thema vom  
Kommunikationstrainer Jürgen Schlicher,  
zu „Ehrenamt zwischen Erfüllung und  
Überlastung“ von Susanne Baum, DW Husum 

• Vorstellung von drei Praxisbeispielen 

• Regionskarte zum Vernetzen 

– Sehr gute Beteiligung (über 110 TN) und sehr gute  

Resonanz 

 

 

 

  5. Bericht aus den Kernthemen  
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 sh:z-Extraseite zur 

Bildungskonferenz 

16.6.2016 
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  5. Bericht aus den Kernthemen  

Netzwerkarbeit im Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion 

ausbauen, darstellen und kommunizieren“ 

Sachstand zu Projekten im Förderschwerpunkt „Klimawandel & Energie“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gesamtbudget im Förderschwerpunkt: 535.000 € | Fördersumme gesamt: 55.073,50 € | Restfördersumme: 479.926,50 € 

Projekte im „Beratungsstand“: Nissenhörn („Energiemuseum“), Arboretum Enge-Sande, Schaufenster 

Eigenstromversorgung Dörpum, Wärmeversorgung Breklum, E-Carsharing… 

Steuerungsgruppe Energie 

 Aufgabe: Meinungsaustausch, Entwicklung von Projektideen, Vorstellung von Projekten, Vernetzung, 
Besprechung von möglichen Exkursionszielen, Vorträgen und Fortbildungen 
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  5. Bericht aus den Kernthemen  

Netzwerkarbeit im Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion 

ausbauen, darstellen und kommunizieren“ 

Großes Interesse am Klixbüller Dörpscar 

 

 

 

 

 

Verschiedene Zeitungsartikel… 

Zuletzt besuchte Finanzministerin Heinold Klixbüll im 

Rahmen ihrer Sommertour am 30.August 2016. 
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  5. Bericht aus den Kernthemen  

Netzwerkarbeit im Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion 

ausbauen, darstellen und kommunizieren“ 

Informationsbörse der schleswig-

holsteinischen AktivRegionen 

 Klimawandel und Energie – vom guten Willen zum 

      Handeln 

 13.Juli 2016 

 9:30 – 16 Uhr 

 Hohes Arsenal (Rendsburg) 

 Veranstaltung zur Vernetzung von Akteuren, 
Klimaschutzmanagern, Bürgermeistern, … 

 Vorstellung von Projekten (u.a. E-Carsharing 
Klixbüll) und Fördermöglichkeiten 
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Projekt RegioTwin 

– Austausch von Wissen (im Bereich 

Klimaschutz) zwischen Kommunen 

und Regionen 

– Partner der AktivRegion NF Nord 

ist/war der Landkreis Hildesheim in 

Niedersachsen 

– Das Projekt wurde vom BMU im 

Rahmen der nationalen 

Klimaschutzinitiative gefördert  

– Förderung u.a. vom Carsharing-

Projekt in Klixbüll 

– Abschlussveranstaltung in Berlin am 

8.Juni 2016  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Husumer Nachrichten, 

15.Juni 2016 

5. Bericht aus den Kernthemen  

Netzwerkarbeit im Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion 

ausbauen, darstellen und kommunizieren“ 

Weitere Förderprogramme / Wettbewerbe 
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Energieolympiade 2017 

– Gesucht werden kommunale Energieprojekte, die 

innovativ sind, zur Energie- und CO2-Einsparung 

führen und Vorbildcharakter haben. 

– Insgesamt gibt es für die vier verschiedenen 

Disziplinen Fördergelder in einer Gesamthöhe von 

100.000,- € zugewinnen.  

– Beim „Themenpreis E-Mobilität“ werden sich die 

Gemeinden Klixbüll und Sprakebüll bewerben. 

– Einreichungsfrist ist der 15.Dezember 2016.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Bericht aus den Kernthemen  

Netzwerkarbeit im Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion 

ausbauen, darstellen und kommunizieren“ 

Weitere Förderprogramme / Wettbewerbe 
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5. Bericht aus den Kernthemen  

Netzwerkarbeit im Kernthema „Junge Unternehmen fördern und bestehende 

Unternehmen sichern und halten“ 

 

Sachstand zu Projekten 

 Bisher keine Vorstandsbeschlüsse über Projektanträge 

 Gedankenaustausch und Projektberatungen u.a. zu Studien zur Digitalisierung des ländlichen 

Raumes, des NIC in Niebüll oder einer Erweiterung des Kaufmannsladens in Klanxbüll.   

 Idee „Klimasparbuch“… 
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 FLAG Nordfriesland Nord  

 FLAG = lokale Fischerei-Aktionsgruppe 

 

Das Fischwirtschaftsgebiet wurde am 30.November 2015 anerkannt.  

 

Arbeitskreissprecher der FLAG ist Hans-Jürgen Ingwersen (Bürgermeister Dagebüll). 

 

Bis zum Jahr 2020 erhält die FLAG NF Nord aus dem Europäischen Meeres- und 

Fischereifonds (EMFF) insgesamt 280.000 € zur Umsetzung von Projekten. 

 

Daneben gibt es landesweite Poolprojekte. In diesem Pool stehen derzeit ca. 1,4 Mio 

€ zur Verfügung.  

 

 

 

6. Bericht aus dem Handlungsfeld Fisch 
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Kernthemen 

– Erhalt der Fischerei:  

– Aufbereitung der Küstenkultur/Fischereikultur:  

– Ausbau der Direktvermarktung:  

 

Mögliche Projekte 

– Ausbau der Terrasse am Schleusenhaus Schlüttsiel zur Direktvermarktung von 

Krabben 

• Der Projektträger (Hafengesellschaft Dagebüll) prüft derzeit mit dem Kreis NF 
und einer Architektin die Umsetzbarkeit. Eine positive Bauvoranfrage liegt vor.  

– Integration der nötigen Infrastruktur zur Direktvermarktung von Fischereiproduktion bei 

der Umgestaltung des Deichtorplatzes in Dagebüll. 

– Ausbau eines Kinderspielplatzes bei den Umbauarbeiten in Dagebüll, wenn dieser 

thematisch das Thema „Fischerei“ aufgreift. 

– Machbarkeitsstudie „Binnenhafen Schlüttsiel“ 

– Im Rahmen einer Studie soll geprüft werden, inwiefern der offene Hafen in 
Schlüttsiel durch Schutzbauten oder Verlegung in einen „Binnenhafen“ gewandelt 
werden kann.  

 

6. Bericht aus dem Handlungsfeld Fisch 
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7. Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 Bildungskonferenz 2017  

– Finanzierung der bisherigen Bildungskonferenzen  

o 1. - 4. Bildungskonferenz 2010-2014 

Kooperationspartner Christian Jensen Kolleg und z.T. höhere Teilnahmebeiträge 

o 5. Bildungskonferenz 2015 „Mitmischen – Beteiligungskultur in Nordfriesland“ 

Kooperationspartner Christian Jensen Kolleg und AktivRegion NF Nord und 

niedrigere Teilnahmebeiträge 

o Protokollauszug des gf. Vorstand v. 19.1.2015: 

„Um die Kontinuität der Netzwerkarbeit zu gewährleisten, stimmen die beiden Ämter zu, 

dass die Bildungskonferenz mit bis zu 1.000 € aus dem Haushaltsansatz 

„Öffentlichkeitsarbeit“ der Geschäftsstelle gefördert wird.“ 

o 6. Bildungskonferenz 2016 „Interkulturelle Kompetenz – Herausforderung und 

Chancen“ 

Kooperationspartner Christian Jensen Kolleg und Fördermittel für Flüchtlingsarbeit 

(über Peter Martensen vom Kreis Nordfriesland) und niedrigere Teilnahmebeiträge 
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7. Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

  Facebook 

Seit August/September gibt es den Facebook-Auftritt der AktivRegion NF Nord zu sehen 

unter: https://www.facebook.com/aktivregionnordfrieslandnord 

 

 

 

https://www.facebook.com/aktivregionnordfrieslandnord
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8. Verschiedenes, Termine 

 

 

 3. Mitgliederversammlung: Mittwoch, 23.11.2016, 19 h, Friesenhof Niebüll 

 Terminplanung 2017 – LAG-Vorstand  

2. Dienstag im Quartal außer im Januar und April 

 gf. Vorstand 

 17.01.2017, 14-16 Uhr, Niebüll 

 04.04.2017, 14-16 Uhr, Bredstedt 

 11.07.2017, 14-16 Uhr, Niebüll 

 10.10.2017, 14-16 Uhr, Bredstedt 

 erw. LAG-Vorstand: 

 17.01.2017, 16-18 Uhr, Niebüll 

 04.04.2017, 16-18 Uhr, Bredstedt 

 11.07.2017, 16-18 Uhr, Niebüll 

 10.10.2017, 16-18 Uhr, Bredstedt 
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8. Verschiedenes, Termine 

 Planung einer Projektrundfahrt mit dem Bus und gemeinsamen 

Abendessen 

 Absage aufgrund mangelnder Rückmeldungen 

 


